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Mit der Erhebung zum Weiterbildungsverhalten in Deutschland 2016 (AES 2016) werden in 
Deutschland zum fünften Mal die Lernaktivitäten Erwachsener nach dem Konzept des euro-
päischen Adult Education Surveys (AES) ermittelt. Auf der Basis einer repräsentativen Stich-
probe werden Daten zur Bildungsbeteiligung der Bevölkerung im Alter von 18 bis 69 Jahren 
in den letzten zwölf Monaten erfasst. Unterschieden werden formale, non-formale und in-
formelle Lernaktivitäten. Darüber hinaus werden demografische und sozioökonomische Da-
ten der befragten Personen erhoben (z. B. Alter, Bildungsstand, Erwerbsstatus) und weitere 
Themen angesprochen, die das Aus- und Weiterbildungsverhalten in einen breiteren Kontext 
stellen (z. B. zu Hindernissen für die Teilnahme an Aus- und Weiterbildung, zur Weiterbil-
dungsberatung oder zum Nutzen der Aus- und Weiterbildung).  

Die AES-Erhebung wird in Deutschland von TNS Infratest Sozialforschung durchgeführt. Für 
die Überarbeitung des Fragebogens und die Erarbeitung eines Forschungsberichts wurde ein 
Projektverbund aus fünf Partnern gebildet, unter ihnen das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB). Das BIBB beteiligt sich an der Überarbeitung des Fragebogens und einer möglichen 
Weiterentwicklung des Weiterbildungsbegriffs in der deutschen AES-Berichterstattung. Für 
den Abschlussbericht wird das BIBB Analysen zur betrieblichen Weiterbildung, zu den Kosten 
und dem Nutzen der Weiterbildung für die Individuen und zu Aus- und Weiterbildungs-
barrieren und Teilnahmemotiven liefern.  

 


